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(3) Im Fall der vorsätzlichen Herbeiführung einer 
Gemeingefahr gemäß Absatz 2 sind Vorbereitung und 
Versuch, in allen anderen Fällen ist der Versuch 
strafbar.

§ 191
Beeinträchtigung der Brand- oder Katastrophen­

bekämpfung
Wer vorsätzlich
1. (bei § 316 b Nr. 3 StGB West)
2. (bei § 360 Nr. 11 StGB West)
3. gesetzlichen Bestimmungen oder Weisungen zu­

widerhandelt, die der Verhütung oder Bekämpfung 
von Katastrophen dienen,
und dadurch vorsätzlich oder fahrlässig Maßnahmen 
zur Verhütung oder Bekämpfung von Bränden oder 
Katastrophen beeinträchtigt, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu zwei Jahren oder mit Verurteilung auf Be­
währung, Geldstrafe oder mit öffentlichem Tadel be­
straft oder von einem gesellschaftlichen Organ der 
Rechtspflege zur Verantwortung gezogen.

Anmerkung:

Handlungen, die Maßnahmen zur Verhütung oder 
Bekämpfung von Bränden oder Katastrophen gering­
fügig beeinträchtigen, können als Ordnungswidrigkeit 
verfolgt werden.

3. Abschnitt
Straftaten gegen die Sicherheit im Bahn- und Straßen­

verkehr, der Luftfahrt und der Schiffahrt

§ 196
Herbeiführung eines schweren Verkehrsunfalls

(1) Ein schwerer Verkehrsunfall liegt vor, wenn 
durch einen Unfall im Bahn- oder Straßenverkehr, 
in der Luftfahrt oder Schiffahrt der Tod oder eine 
erhebliche Schädigung der Gesundheit eines anderen 
Menschen verursacht oder eine Vielzahl von Menschen 
verletzt wird oder bedeutende Sachwerte beschädigt 
oder vernichtet werden.

(bei §§ 315a, 315c StGB West)


